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Herren Bezirksliga Gr. 2

TTC 1967 Hofgeismar II : PSV G.-W. Kassel 
Sonntag, 26.02.2023, 11:30 Uhr

Albrecht beendet mit Sieg den Mannschaftskampf

Trotz Christian Bischoff, welcher ungeschlagen blieb, konnte der PSV G.-W. Kassel das
Auswärtsspiel beim TTC 1967 Hofgeismar II in der Herren Bezirksliga Gr. 2 mit 3:9 nicht gewinnen.
Die Gastmannschaft hielt in ihrem 14. Saisonspiel, in dem beide Teams mit Ersatzspielern
angetreten waren, zeitweise ordentlich mit, doch konnte sie es auch nicht verhindern, dass Matti
Albrecht den finalen Punkt holte.

Zum Auftakt des Mannschaftkampfes standen sich zunächst die Eröffnungsdoppel der Teams
gegenüber. Nach anfänglichen Problemen im ersten Satz drehten Reitz / Knittel das Spiel gegen
Slappa / Scholz und gewannen 3:1. Bei der anschließenden Vier-Satz-Niederlage gegen Bischoff /
Gaul hatten Bellon / Albrecht nur im ersten Satz eine Chance. Einen eher schnellen Punkt für ihr
Team holten Wagner / Heickmann beim 11:2, 11:2, 12:10 gegen Schlicht / Schlichting. Die
Anzeigetafel zeigte nach den Eingangsdoppeln ein 2:1. Weiter ging es anschließend mit den
Einzeln. Ein aufgrund der TTR-Werte nicht so erwartbares hartes Stück Arbeit hatte im Anschluss
Sean Bellon bei seinem 3:2 gegen Thomas Gaul zu verrichten. Bemerkenswert war der Verlauf des
Entscheidungssatzes, der mit nur zwei Punkten Vorsprung endete. Ein Satz reichte nicht, weshalb
Daniel Wagner das Match gegen Christian Bischoff, letztendlich auf Basis der TTR-Werte wie zu
erwarten mit 1:3 verlor. Beim Stand von 3:2 ging es nun weiter, als das mittlere Paarkreuz das Spiel
weiterführte. Die richtige Herangehensweise hatte Matti Albrecht indessen beim folgenden 3:0-Erfolg
gegen Christoph Scholz von Beginn an. Gute Nerven brauchten die Spieler hierbei insbesondere
gegen Ende der Sätze, die alle mit nur zwei Punkten Unterschied endeten. Sah es nach Verlust des
ersten Satzes im Match gegen Pascal Slappa zunächst nicht gut aus, so gewann Elias Heickmann
im Anschluss die weiteren drei Sätze und damit die gesamte Partie. Bei einem Spielstand von 5:2
ging dann das untere Paarkreuz an die Tische. Nicht einen Satzgewinn überließ Stefan Reitz seinem
Gegner Tino Schlichting beim in Sätzen klaren 3:0-Erfolg und holte damit einen Zähler für die
Heimmannschaft. Keine Chancen ließ Dittmar Knittel beim 11:5, 11:7, 11:6 seinem Gegner
Sebastian Schlicht. Vor dem Duell der Einser stand es mittlerweile 7:2. Einen Zähler für die
Mannschaft verpasste Sean Bellon bei der knappen Niederlage im fünften Satz gegen Christian
Bischoff. Mit diesem Sieg liegt die Bilanz von Bischoff nun bei 17:7 seit Beginn der Serie. Auf dem
falschen Fuß erwischte Daniel Wagner seinen Gegner Thomas Gaul beim überzeugenden Gewinn
ohne Satzverlust. Da gab es nichts zu rütteln. Wie eng das gesamte Spiel war, zeigt auch der
Verlauf der einzelnen Sätze, die alle mit nur zwei Bällen Differenz ausgingen. Matti Albrecht gelang
es, Pascal Slappa im Einzel insgesamt recht deutlich auf Distanz zu halten – das Match endete
schließlich mit einem gemäß des Unterschieds in den TTR-Werten von mehr als 100 absolut zu
erwartenden 3:0-Erfolg. Mit dem letzten Ballwechsel des Tages war der 9:3-Heimsieg somit
sichergestellt.

Durch diesen Sieg hat der TTC 1967 Hofgeismar II nun ein Punkteverhältnis von 19:11 auf dem
Konto, während der PSV G.-W. Kassel nach der Niederlage jetzt ein Punkteverhältnis von 0:28 als
bisherige Saisonbilanz zu verbuchen hat. Die nächsten Mannschaftskämpfe bestreiten die beiden
Teams nun gegen den SV Espenau 1896/1946 (TTC 1967 Hofgeismar II) bzw. gegen den TSV 1889
/06 Immenhausen (PSV G.-W. Kassel).
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 Statistik:
 TTC 1967 Hofgeismar II

Doppel: Reitz / Knittel 1:0, Bellon / Albrecht 0:1, Wagner / Heickmann 1:0 
Einzel: S. Bellon 1:1, D. Wagner 1:1, M. Albrecht 2:0, E. Heickmann 1:0, S. Reitz 1:0, D. Knittel 1:0 

 PSV G.-W. Kassel
Doppel: Bischoff / Gaul 1:0, Slappa / Scholz 0:1, Schlicht / Schlichting 0:1 
Einzel: C. Bischoff 2:0, T. Gaul 0:2, P. Slappa 0:2, C. Scholz 0:1, S. Schlicht 0:1, T. Schlichting 0:1


